
Wolfgang Müller-Fehrenbach                                                                                              10.03.2015                     

CDU-Kreistagsfraktion                                                                                                                                                  

Mitglied des Bauausschusses 

  

Herrn Landrat Frank Hämmerle                                                                                                                              

Herrn Verwaltungsdirektor Harald Nops 

Landratsamt Konstanz 

Öffentliche Sitzung des Bauausschusses des Landkreises am Montag, 16.03.2015 

Sehr geehrter Herr Landrat, sehr geehrter Herr Nops, 

unsere Fraktion hat wegen der neuen Nutzflächenberechnung  im BSZ Radolfzell dringenden 

Informationsbedarf. 

Wir bitten deshalb auch in Absprache mit dem CDU-Fraktionsvorsitzenden Uli Burchardt um eine 

schriftliche transparente Darstellung im Rahmen eines Vergleichs: 

Bauabschnitt 2 

Flächen nach Bedarfsberechnung und Baubeschluss nach Räumen und Quadratmetern 

Dort nicht belegbare Flächen nach Stand am 1. Januar 2015, ebenso nach Räumen und 

Quadratmetern (voraussichtlicher Leerstand) 

Gründe für die Abweichungen 

  Verlegung der Bäcker –und Bäckereifachverkäuferinnen-Klassen   (400  qm? ) 

Weitere Gründe und  betroffene Flächengrößen? 

Wie viele  weitere Flächenreserven ( z.T. für den Unterricht weiterer Flüchtlingsklassen 

bereitstehend)  werden nach Inbetriebnahme der Baustufe 2 voraussichtlich leer stehen? 

Welche weiteren Nutzungen bzw. „Verlegungen“ werden geplant, um dem Leerstand 

entgegenzuwirken? 

 Eine dementsprechende Anfrage bereiten wir betreffs des beabsichtigten Neubaus der Werkstätten 

im BSZ Radolfzell (Bauabschnitt 3) vor. 

Es geht unserer Fraktion um die aktualisierte Grundlage einer pädagogisch und regional 

ausgewogenen Schulplanung im Landkreis Konstanz. Dabei müssen die Faktoren Wirtschaftlichkeit, 

Zumutbarkeit und Standortsicherheit der Schulstandorte weiterhin beachtet werden. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und die Bereitstellung der Unterlagen zur o.g. öffentlichen Sitzung. 

Freundliche Grüße 

Wolfgang Müller-Fehrenbach 


